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	Title
	Gleichschenkeliges Dreieck
	

	Content
	Gruppendynamisches Spiel zur Fremd- und Selbstpositionierung

	[image: simohd:Users:cortomaltese:Desktop:time.png]
Time: min. 30 Minuten  

	Goals (Skills/Competences)
	Gruppendynamik erleben und verstehen. Wie wirkt sich mein Verhalten auf die Gruppe/Klasse aus.


	Material
	[bookmark: _GoBack]Großer Raum, wenn möglich ohne Tische


	Procedure:
	-Lehrer/in erklärt den Schüler/innen die Regeln  (gesamte Klasse ist beteiligt)
1. jedes Kind sucht sich in Gedanken 2 Mitschüler/innen aus, die man nicht laut nennen darf.
2. jedes Kind stellt sich danach im Raum auf, wo er/sie möchte.
3. Ziel ist es, sich so hinzustellen, dass man mit seinen zwei ausgesuchten “Partnern” ein gleichschenkeliges Dreieck bildet. (Lehrer/in führt dies mit 2 Schüler/innen vor). Da niemand weiß, wer wessen „Partner“ ist, ist die Gruppe immer in Bewegung, um das Dreieck aufrecht zu erhalten.
4. Erste Reflexion: Was waren die Schwierigkeiten? Wie könnte man sie lösen? Was passiert, wenn sich eine/einer in dem „Dreieck“ bewegt? Welche Auswirkungen hat es auf die gesamte Gruppe? 
5. Schüler/innen probieren das gleiche Spiel (Partner werden beibehalten) nochmals. Sie sollen jetzt aber Blickkontakt suchen, um herauszufinden zu welchen Dreiecken sie gehören. Ziel ist es, dass die Gruppe zum Stillstand kommt und alle ihren Platz in den Dreiecken finden. Schüler/innen sollen in Teamwork arbeiten, um zum Stillstand zu kommen.
6. Zweite Reflexion: Was passiert, wenn sich nur eine einzige Person in den “Dreiecksgefügen” bewegt?  Können die Schüler/innen einen Bezug zu ihren Verhaltensweisen in der Klasse herstellen? (Was passiert, wenn einer in der Klasse laut ist, gemobbt wird, immer die Hausübungen bringt, laut ist,….)
-+ links

	Modifications
Comments
	Man kann das Spiel zuerst in Kleingruppen von 4-6 Schüler/innen durchspielen. Dies erleichtert das Spiel mit der gesamten Klasse.

	Success
factors  [image: simohd:Users:cortomaltese:Desktop:Schermata 2016-09-20 a 10.53.48.png]
	Schüler/innen müssen wissen, was ein gleichschenkeliges Dreieck ist! Regeln vorbesprechen: kein Sprechen, keine Berührungen, kein Laufen
Um Pitfall »Außenseiter« zu vermeiden, partner asussuchen, die man nicht so gut kennt
	Pitfalls
 [image: simohd:Users:cortomaltese:Desktop:Schermata 2016-09-21 a 12.04.55.png]
	Außenseiter, wenn Kinder nicht als Partner ausgesucht werden

	The activity is flexible and depends on the local context. Feel free to adapt!
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